
A1644 November 3, , Bremgarten
BRIEF VON JOHANN BALTHASAR HONEGGER AN AMMANN [BEAT II . ] ZUR¬

LAUBEN, ZUG

"Wie schön " ihn Hptm· [Ulrich ] Schön nach Solothurn eingeladen
habe , könne er aus dem beiliegenden Schreiben entnehmen , "Ich
khan woll gedänken das h . [Konrad ] Bachman und Ich herrn Oberi¬
sten [Ludwig ] Von Rollen für Houptlüth erleidett . Die Ursach
weys Ich so gewüss als Gott Labt . " Die zwei von Oberst von Roll
stammenden Schreiben , welche er beilege , möge er gut durchlesen
und sich überlegen , ob diese in Zukunft "vor rächten Meistern

und Gsellen etwan einem Zu guotem khontent Interpretiert werden"

Mit Hptm- Schön werde er keine weitere Unterredung mehr pflegen.
Wie schrecklich dieser jüngst seinen Schwager behandelt und wie

schändlich er ihn selber betrogen , sei ihm in allzu guter Erin¬
nerung . Da die Hauptmannschaft in "Considération " sei , sollte
auch er , Zurlauben , seine Meinung dazu äussern . Er für seine Per
son möchte ihn jedenfalls dringend bitten , sich seiner anzuneh¬
men , damit er womöglich ohne Schaden aus dieser Affäre hervor¬
gehe -

Hptm· Bachmann habe er heute in einem Brief , den Melliger über¬
bracht habe , 2ugeschrieben , "das er an mir glich wie Ich an Ime
vest halten wolle ", denn Untreue würde ihnen teuer zu stehen

kommen. Von der Treulosigkeit Schöns habe er ihn bereits gewarnt
Sicher wäre es gut , wenn er , Zurlauben , nochmals bei Bachmann



vorstellig würde und diesen ermunterte , Hptm . Schön nicht zu
fürchten.

Ebenso sollte Lt . Räber durch ein Schreiben ersucht werden , Hptm.
Bachmann das Vertrauen zu schenken.

Nach der Lektüre dieses Briefes möge er , Zurlauben , dem Hptm.
Schön seine Meinung eröffnen.

Dass er Lt . [Johann Jakob ] Iten den Bericht nicht zugesandt habe,
daran sei der Rebmann von Hermetschwil schuld . Dieser habe ge¬
stern zu ihm gesagt , er müsse ihm , Zurlauben , eine Fuhre reifen
Weines von Aarau her überbringen . Doch sei der Lump dann doch
nicht bei ihm vorbeigekommen . So es vonnöten sei , wolle er gerne
der Wahrheit zum Durchbruch verhelfen ; "allein verpotne kundt-
schafft von sich gäben , weis nit wie es ussächt " .

Dem "Cornäben " wolle er die Besoldung mittels eines Boten , den
er bis spätestens kommende Woche nach Schwyz schicken werde,
überbringen lassen.
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